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Änzeigehlall zur Laikacher Zeilllnzi N r . M .
Mittwoch, den 18. November 1885.

(4596-2) M n W a c h U N g . Nr. 1083.

An der dreiclassilien Volksschule in Ratschach
ist mlt erstem Februar 1886 die dritte «ehr»
stelle mit dem Iahresgehalte von 400 st. (vier»
hundert Gulden) definitiv zu bcschen,

Vewerber um diese Stelle haben ihre docu»
mentierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst-
wege

b i n n e n M o n a t s f r i s t ,

vom Tage der Kundmachung im Amtsblatte
an, hieramtS zu überreichen.

K t. Vezirlsschulrath Wurffeld, am 9. No-
vember 1885.

"(4260—3) Nr. 751^7

Gzecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Vaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz
Marcus Iessuscheg zur Hereinbringunq
der Forderung aus dem Urtheile des
k. k. sta'dt.-deleg. Laibach vom 1 . De-
zember 1884, Z . 23 5 9 1 , pr. 95 f l .
75 kr. sammt Anhang die executive
Versteigerung der dem Gregor Potokar
gehörigen, gerichtlich auf 650 f l . ge-
schätzten Realität Grundbuchseinlage
Nr. 935 der Eatastralgemeinde Karl-
städtervorstadt bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

3 0. N o v e m b e r und
2 1 . D e z e m b e r 1 8 8 5 und

1. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im
diesgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet, dass die
Pfandrealität bei der dritten Feilbie-
tung auch unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10proc. Badium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 17. Oktober 1885.

(4542—2) Nr. 7075.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird

dem unbekannt wo befindlichen Johann
Sterle von Pölland Hau«-Nr. 10 bekannt
gemacht, dass der in der Executionssache
des Josef Lauri i von Iurjowiz M o .
29 f l . 7 kr. s. A. gegen ihn Hiergerichts
erstossene Realfeilbietungsbescheid vom
15. Oktober 1885. Z . 7075, dem dem-
selben unter einem aufgestellten Curator
Herrn Gregor Lah von Laas zugestellt
wurde.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 15ten
Oltober 1885

(4546-^1) Nr. 4544.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Karl Hitmk von
Franzdorf wird die exec. Versteigerung
der dem Mart in Kerzmanc von Ohonica
gehörigen Realilät Oinl. - Nr. 380 »6
Eatastralgemeinde Franzdorf, im Schätz
werte per 1975 fl., mit drei Terminen
auf den

1 1 . Dezember 1 6 8 5 ,
12. J ä n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 8 6 ,

l i Uhr volmiltags, hieraerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.
— Vaoium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
3. Oktober 1885.

(4595—2) Nr. 7648.

Dritte erec. Feilbietung.
Am 2. Dezember 1 8 8 5 , nm

l i Uhr vormittags, wird Hiergerichts
die dritte execulive Feilbieluug der Rea-
lität des Johann Snicidu von Neudiln-
bach 8ud Urb.-Nr. 8 ad Pfarrgilt Ko-
schana staltfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. November 1885.

(4423-3) Nr. 16 677.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Pezdir von Brezovica die executive Vel>
steigerung der der Apollonia Pezon- vou
Brezovica gehörigen, gerichtlich auf 540 st,
geschätzte«, Realitäten Einl.-Nr. 161 und
162 ml Catastralgemeinde Brezovic,, lie
Willigt und hiezn drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf drn

2 8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1665
und die dritte auf den

23. J ä n n e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreu-
lität bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch nnter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 7. Oktober 1885.

(4132-1) Nr. 3670.

Erinnerung
an Johann Z a l o h a r , beziehungsweise
dessen unbekannte Erben und Rechtsnach«

folger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Johann Zalohar,
beziehungsweise dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Zalobar von Veldes
(durch Dr. Moschc von Laibach) die Klage
auf Anerkennung des Eigenthumes der
Realität Urb.-Nr. 204, Rectf.-Nr. 31
kä Dreiundzwanzig - Zukirchengilt, nun
Einlage Nr. 158 der Catastralgemeinde
Veldes, eingebracht, worüber zur summa«
rischen Verhandlung dieser Rechtssache
die Tagsatzung auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 5 ,

früh 9 Uhr, Hiergerichts bestimmt wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe°
send sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Koste«
den Blasius Pcwliö von Veldes als Cu-
rator n.ä aetuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidi-
gung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mil
dem ausgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichts-Ordnung ver-
handelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehclfe auch dem benannten Cu»
rator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizuinessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 9. September 1885.

(4489—3) Nr. 8650.

Erinnerung
an Peler P o j n i ? von Suchen Nr. 34,

resp. dessen Verlass.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschec

wi>d dem Petn Pojni? von Suchen Nr. 34,
resp dessen Vrllass', hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge
rich!e Juliana Muchiö von Plesce Nr. 6
(durch den Advocalen Gottfried Bruner)
d>e Klage clc plll68. 16. September 1885,
Z. 8650, M o . 543 fl. 94 kr. f. A. ein-
gebracht, wmüber die Tagsatzung auf den

27. N o v e m b e r 1 8 6 5

angeordnet worden ist.
Nachdem eiüe Elbserkläiung noch

nicht eingebracht wurden ist, so hat man
znr Vertretung der Verlassenschaft aus
ihre Gefahr und Kosten den Florian
Tumi>sch von GoNschee als Curator ac!
u,cwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn den,
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im oidnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleite» können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf^
gestellten Curator nach den Vestimmuugen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freist, ht, ihre Ncchtsbehelfe anch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
4. Otlober 1885.

(3923—1) Nr. 5446.

Erinnerung
an Johann P r i j a l e l j von Vrh und
Georg Zadolnik'sche Erben, resp. deren
allfällige Rechtsnachfolger, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird dem I v h . Prijatelj und den G^org
Zadolnit'sche» Erben, resp. deren allfäl«
llgen Rechtsnachfolgern, unbekannten Auf-
enthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Petelin von Rechliz die
Klage peto. Verjährterklärung der auf
der Realität Urb.-Nr. 103 L u. Nr. 103 5
l»,ä He rschast Neifniz haftenden For-
derungen des Johann Prijalelj von Vrh
per 29 st. 45 kr. und der Georg Zadol-
nit'schen Erben pr. 60 si, s. A. ilo pl-ae«.
2. September 1885, Z.5446. eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

2. Dezember 1 6 8 5

angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertre»
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Fraxz Andol^k. Gemeinde-
vorsteher in Großpölland, als Curator
kä äcwin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können
widrigens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be.
nannten Curator an die Hand zu aeben.
! i ^ "«s einer Verabsäumnng cnt-

N e n " ' ^ " ^ W beizumess,,. haben

K. k Bezirksgericht Reifniz am 4ten
September 1885.

(4486-1) Nr. 77"

Erinnerung
an Johann Kresse von Kle indor fN' l '
resp. dess.n Erben und RechlsnachM^

Von dem k.k.Be^irlsg^ichte OottsH
wird d,m Johann K^sse von Klemvm,
Nr. ,. resp. dessen Erben und » «
r achfolgern, hiemit erinnert: ^.,

Es' hab? wider ihn bei diesem "V
richte Josef Verderber von Slew "'
Klage l!6 i)l-k68. 21. August 1865,. Z-? !,^'
M o . 70 fi. s. A. eingebracht, wonl^
die Tagsatzung auf den

1. Dezember 1 6 8 5 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeo^"
wurde. ,,,

Da der Aufenthaltsort des GellM>
diesem Gerichte unbekannt nnd de'>e
vielleicht ans den k. k. ErblandeN "
wesend ist, so hat man zu dessen ̂ e
tretnng und auf seine Gefahr uud K»I „
den Florian Tomi'sch von Oollschce "'
Cnralor acl u^tum bestellt. . ,,

Der Geklagte wird hievon z« oc
Ende verständiget, damit ev allem""
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder '
einen andern Sachwalter bestellen "
diesem Gerichte namhaft machen, ">^,
Haupt im ordnungsmäßigen Wege l'
schreiten und die zu seiner Ver the id ig
erforderlichen Schritte einleiten lom '
widrigens diese Rechtssache mit dem " '
g.stellten Curator nach den Bestimm""^
der Gerichtsordnung verhandelt Wsl
und der Geklagte, welchem es i ibr l^
freisteht, seine'Rechtsbehelfe auch ° „
benannten Curator an die Hand zu 9 ^ . ̂
sich die ans einer Verabsänmung ^ ,
stehenden Folgen felbst beizumesseu h""
wird. .

K. t. Bezirksgericht Gotischer, "
23. August 1865.

(4610 -1 ) Nr. Il'5l'
Erinnerung

an Urban K r e v l i ö von Bach, " ' ' ' „
kannten Daseins, und seine u n b e l t

Erben nnd Rechtsnachfolger-
Von dem k. k. Bezirksgerichte GotlW

wird dem U,van Krrvliö von V " , ^ -
bekannten Daseins, und semen unbel," ^
ten Erben und Rechtsnachfolgern y"
erinnert: . . s^

Es habe wider dieselben be, A ' g
Gerichte Josef Kievliö von Ä"ch " ' ^
die Klage M o . Ersitzung der i M ^
zu Bach 8ub Grnndbuchseinlage ^ ^
der Calastralgemeinde Bach einssH,,
worüber zum ordentlichen wii»v'
Verfahren die Tagsatzung auf de"

1. Dezember 1665 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts aNge"
net worden ist. ^. ,,.aft»

Da der Anfenthaltsort der Oe,l l^„
diesem Gerichte unbekannt und b̂ > ^»
vielleicht aus aus den k. k. E ^ "^^,-
abwesend sind, so hat man zu de^'' W>
trelung und auf ihre Gefahr und " ' ^
den Herrn Anton Sokli? uon Bach ^ "
als Curator u.ä ».cwm bestellt. „̂>

Dieselben werden hievon z" ^F
Ende verständigt, damit sie a u e " ^
zur rechten Zeit selbst erscheinen „d
sich einen andern Sachwalter bestem . ^ ,
diesenl Gerichte namhaft mache", ^,,
Haupt im ordnungsmäßigen " ^ ^ ' 6
schreiten und die zu ihrer VertY"" ^
erforderlichen Schritte einleiten l ^ ,
widrigens diese Rechtssache «'«t o c , ^
gestellten Curator „ach den Äcstl"> ^
der Gerichtsordnung verhandelt ^
wird und die Geklagten, w " " f ^cy
übrigens freisteht, ihre'RechtsdelM^ ẑ
dem bellannten Curator an d>e U i„„B
geben, sich die aus eiuer Ve raM ^s^
entstehenden Folgen selbst ve'z
haben werden. ^ .... "' i

K. t. Bezirksgericht K.""""'
10. Oktober 1865. I
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Keme Zelt zu verlieren!
^urch einen glückliche« Z u f a l l habe ich
°n emer Fabrik einige tausend Gtttck

"°"no»l!!ien. Ich versende dieselben um den
Spottpreis von nnr

^ ̂  1l» st. 50 kr. llas Paar ^
M werden einzelne Stücke um

'l 50 ẑ . ver lau f t oder versendet.
VM ^ltlai>decken sind in den Pracht
^ usien Farben, roth, blau, gelb oder bor̂
f ^^ ' volltuinmen lang und breit, selbst
jede >^oMn Veltm uorräthig, und mache
llus " i seinem eigenen Interesse darauf
H 'wsam, diese günstige Gelegenheit ja
lln? ^ dcrsänmen, da ein gewöhnlicher
"ßen in^^ f^^^ ^ .̂̂ , l,^^h„,^>„ Atlas-
"loccten, und überhaupt der Vorrath davon

y . lehr bald vergriffen sein wird.
^ a n d t gegen Geldsc,»duna oder

., Per Nachnahme. (4098) 12-6

/ M e : Exportwarenhaus „zur Au-
"" l l " , Wien, Obcr-Döliliua, Maricn-
^ W c !j1, im eigenen Hause.

iffB D.Sre„- H ^ L KÜHT
"J toltljarw Bohafwollo, für eiuon mittolgowach-

ttmÜen M a n n 3-1o M e t « r » u f « l n 9 n ^ « e
»• 4,90 5. W. aua gutor Schafwollo ;

" » W l - » » " f ixier n

t*rUvinV 1 2 ' 4 0 » n n K»nz feinor n
ktlicn a i l B '1O0hfeiner Schafwolle in modornRton

'• 2 5ft' d a H nouosto für Dwnoa-TuchHoldor, pt. MotOT
fM 1 2,10.

*ol)e ?(
War9! Pclz-1'almeraton-Tricot, rolno Schaf-

<le„ /."'»Oaoon-Wlntor-ralotots, pr. Motor fl.4,—. Lo-
» y Diaoo-Eoeonmän;ol und Kloidor.

«och» . Pl*W« l'o r Httlck II. 4, 6, 8 und Ina fl. 12.
«Sd j ^ ' n o AjiiUgo, Hoaon, Ueborziolier, Rock-
^n,*°8oiimantelBto£ro, TUffol, Lodon, Oonimia,

"ltoiu«rn» Ohoviots, Tricots, Damon- und
utUchor, Poruvion8, ToBkiug ompfiohlt

Joh. Stikarofsky
^ , i , gegründet 1866

MCllI»eäJ?tQr k*1100- Muatorkarten für dio Uorron
%t a

a®'n»oi8tor nnft«fclort. Niehn&hmoBendaneon
ICT W,— Jxinoo. (3209) 2-1-23

°°00 « >0 o i n BtotOB Tuchlagor von inohr ala
**«b8i

 ö - W-> u n d l a t CB BolbatvorBtändlich,
vott j / .^o inomWoltgoschft f tev ie l^tOinLangon
^""Rftn si M o t o r übrig bloibon, nur bin Ich ge-
i 'ipttB d o r a r t ' g o Roste tiof zu horabg»aotiten
^ftjtt 'Jtfllnn zu vorschloudom. Jodor ver-

JQtiBQU "°ukundo Mensch muaa oiuBohon, dasa
v Ql"0u O l n ° n Resten kelno Uuter voraendet werden
iu*'*'luii ^* dooh boi einigon Hundort Muster-
w ' 8 b i n e n v o n d i 0 8 e n Koaton in Kürze nichts
?e°H 'K i ' u n t l i a t dnn>naoU oin roinor Schwlndsl,
i ''*ini • m o n v o n Rt'Bt°nniuBtorn iiiBurieron,
A" t̂«[ ia dorartlgon Fallen dio Muatorabflchintto

'°ht ^*0^ nicht von Roaton, und sind dio
j '°U oinos derartigen Vorgohona bogroislich.

**1>c» • d ' ° n * c n t convouioron, wordon um-
Ojf, 0(lur wird das Gold zurtlokgosandt.

l r , iif'^Osi4sai6n wordon angonommon in dout-
lU^UQ^'BariHohor, höhmiBchor, polnisohor, ita-
^ ^ ^ * J " i d franKÖsisoher Sprache.

s^T^ ^
^ 3 ) Nr. 9394.

'̂ . Erinnerung
lÜp.U Nluh iö von Surge,n Nr. 15.
, ^ ' k n Erben und Rechtsnachfolger.
^ ? dem l, k. Bezirksgerichte Gottschee
^ i ^ l n Blas Muhiö von Sürgern
^sH ^V- dessen Erben und Rechts-
, ^ z ^ . hiemit eriunert:
H^^abe wider sie bei diesem Ge-
'>« tz^sfter T u , ! von Wieselibach Nr. 4
? ' ^ / e ä« prl^68. L.Oktober 1885,
' ^ . Pet0. 86 f l . 23 k,-. s. A. ein-

^ ' Worüber dle Tagsahung auf den
^ . ^ - N o v e m b r r 1 8 8 5 ,

^ »dy^ ^ Uhr, Hiergerichts angeord-

'Hei?^ '" eine Erbserklärung noch
I! ^ b r a c h t worden ist. so hat man
t'dtten tu«« der Verlassenschaft und
^itsH Gefahr und Kosten den Florian
^ ^ von Oottschee als Culator ^
^ ' s t e l l t .
K i i Unbekannten Erben des Blas
Hich^eroei, hievon zu dem Ende
^ Z ^ ' damit sie allenfalls Zur
( ? « 3 " selbst erscheinen oder sich
^ Ä / ^ " Sachwalter bestellen und
V iin/ '^te namhaft machen, über-
' « /> u^mmaM'äßigen ^ ^ ^ .̂̂ ^

Vr l zH. ° die zu ihrer Vertheidigung
^ ! ^ " L ? . Schritte einleiten können,
» " l̂ese Rechtssache mit dem auf-
^«tt^urntor nach den Bestimmungeu
!tch die E Ordnung verhandelt werden
5,^. i ! ^ " ' ' welchem es übrigens
h?t«! l^ r Nechtsbehelfe auch 'dem
?<° au?^wr an die Hand zu geben,
V ^ol^ " " Verabfäumung entste-

l l ' . '5en selbst beizumesseu haben

^bf/^ksgericht Eottschee, am

! ^ H ^ WZ

rZ -̂ .WZ ^ ^ ^ — ^ ^ ^ «»^p i « ^c«,'ä^tt<i» §^3t^,n<.« l>ol̂ 3^>tef <5I«>f«/^^«H.

VWW3 O ̂ c^^t-3o »i.^o^^e^n^ro^.

(4531—3) Nr. 6636.

Executive
Nealitäten'-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainbmg
wird betaimt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Iekovc von Hotnnaze die executive Ver-
steigerung der dem Andreas Stop.n- von
Olöevk gehöligen, gerichtlich auf 1685 si.
geschätzten, im Grundbuche der Calastral-
gemeinde Olöevk Einlage Nr. 44 vor-
lommenden Real>tät bewilligt und hiezi,
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 4. N o v e m b e r ,
die zweile auf den

24. Dezember I 885
uud die dritte nuf den

25. J ä n n e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslal'zlci mit drin Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realilät bn der eisten und zweiteu Feil-
bietung nur um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritlen aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wi'd. — Vadium 10 Procent.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
14. Oktober 1885.

(4576—2) ^ 6 6 2 5 .

Erinnerung
au Iohaun, Josef, Maria, Francisca
uud Katharina ü e t n a r , Maria und
Anna Q u a ß , resp. bereu unbekannte

Erben uud Rechtsnachfolger.
Von deu k. l. Bezirksgerichte Stein

wird dcn Johann, Josef, Maria, Fran-
cisca uud Katharina Letnar, der Maria
und Anna Quaß, resp. deren nnbekaun-
teu Erben uud Rechtsuachfolgeru, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Maria Verhovmk. Grundbesitzerin
vou Theiniz (durch Dr. Pirnat), 8ud
pru6«. 14. September 1885, Z. 6625,
die Klage auf Anerkennung der Ver-
jährung der bei der Realität Grundbuchs-
Einlage Nr. 12 der Catastralgemeinde
Theiniz haftenden Forderungen:
1.) des Iohaun, der Maria, Francisca

uud Katharina Letnar aus der Ein«
antwortungsurlunde vom 29. April
1854. Z . 3428, k per 8 f l. s. U.;

2.) der Maria und Anna Quaß aus der
EinanlwortunaMlkuüde vum 24. De-
zember 1882. Z . 2926, per 40ft. s. A . ;
und

3.) der Maria und Anna Quaß aus dem
Schuldscheiue vom 23. Ma i 1849
k per 30 fl. 26 kr. f. A.

uud auf Gestaltung der Löschung des
für diese Forderungen bei vorangeführter
Realität haftenden Pfandrechtes einge-
bracht, und fei die Tagsatzung zur sum-
marischen Verhandlung dieser Rechtsfache
auf deu

25. November 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angrord-
net worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erhlandeu abwe-
seud siud, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosteu
den Herrn Franz Fischer in Stein als
Curator all actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 27sten
September 1885.

(4192—3) Nr.I17 000.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hmmt bekannt gemacht:
Es sei in der Execntionösache des

Franz Peönit von Klein-Liplein (durch
Dr. Tavöar) gegen Martin Glavan von
Verbljene M o , 75 f l . s. A. den unbe-
kannt wo befindlichen Tabulargläubigern
der Realität Einl.-Nr. 318 aä Sonnegg
— „Kampflcr H Co., Torfg/wiummgs-
gesellschaft in Laibach" — Herr Dr.
Pfefferer, Advocat in Laibach, als Cu-
ratoc bestellt und denselben der dies-
gerichtliche Feilbietungs-Bescheid vom
25.AuMst 1885. Z. 14453, zugestellt
worden.

Laibach am 2. Oklober 1685.

' ( 4565 -2 ) Nr^9645.

felicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oottschee

wird bekannt gemacht:
Es fei über Anfuchen des Josef

Oschura von Oßilniz (als Cmator des
Verlasses nach Michael Gaspariö von
Bezgovica) die executive Versteigerung
der dem Josef, resp, Maria Male von
Brzgovica gehörigen, gerichtlich auf345fl.
geschätzten Hälfte der Realität toino
XXIV, toi. 3380 2ä Herrschaft Goltsch e.
bewilliget und hiezu eine Feilbietungs-
Tagfatzung auf den

9. Dezember ! 8 8 5 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität auch
unter dem Schätzwerte hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Hauden der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract könne» in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Vottschee, am
19. Oktober 1685.

(4574—2) Nr. 6146.

Erinnerung
an Josef, Lucia. Gertraud, Michael,
Franz. Blas und Ursula K l a d n i k un-
bekannten Aufenthaltes uud deren un»

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Stein

wird den Josef. Lucia, Gertraud, M i -
chael, Frauz, Blas und Ursula Madnit
unbekannten Aufenthaltes und deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Johann Podbregar von Paloviö
die Klage auf Anerkennung der Ver-
jährung und Gestattuug der Löschung
der für dieselben bei der Realität Uib.-
Nr. 25, Rectf.-Nr. 13 kä Steinbüchel,
Pfandrecht!ich haftenden Forderungen und
Rechte eingebracht, worüber zur summa»
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf

den 25. November 1885.
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind. so hat man zu deren Ver-

tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Franz ssischer von Stein als
Curator kä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 30sten
August 1885.

(4575-^2) Nr^ 6147.

Erinnerung
an Andrä M e n h a r d , Jakob, Andre und
Theresia M e n h a r d , Iofefa P a u -
l i t s c h , Anton H o l c e r . Helena
M e n h a r d geb. Scharc, Johann M e n «
h a r d . Johann und Helena M e n h a r d
und Michael Z a l o c h e r . resp. deren uu-

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den Andrä Menhard. Jakob. Andre
und Theresia Menhard, der Iosefa Pan-
titsch, dem Anton Holcer, der Helena
Menhard, dem Iohami und der Helena
Menhard und dem Michael Zalocher,
resp. deren unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte 8ud praeg. 29. August 16^5,
Z. 6147, Franz Novak von Oberfeld
(durch Dr. Schmidinger) die Klage auf
Auerkennung der Verjährung, resp. Zah-
lung nachstehender Forderungen und
Rechte, als:
1.) Der Forderung des Jakob und Andre

Menhard aus dem Schuldscheine vom
2! . März 1804 per C. M . 25 fl. s. A. ;

2.) der Forderung des Jakob, Andre »no
der Theresia Menhard aus den,
Schuldscheine vom 16. Ma i 1821
3. per C. M . 68 fl. 44 kr., zu ammen
per C. M . 206 fl. 12 kr. f. U. ;

3.) der Forderung der Iosefa Paulitsch
aus dem Schuldscheine vom 24sten
Oktober 1821 und der Cession vom
28 Mai1849per C. M . 90f l . s.A.;

4.) der Forderung des Anton Holcer aus
dem Schuldscheine vom 4. März 1826
per C. M . 165 fl 15 kr. s.A.;

5.) der Forderung der Helena Menhard
geb. Sarc aus dem Ehevertrage vom
28. August 1619 per C. M . 205 fi.
2kr. s. A. ;

6.) der Forderung des Johann Menhard
aus dem Abtretungsvertrage vom
5. September 1867 per 50 f l . s. A.;

7.) der Lebensuuterhaltsrechte der Ehe-
leute Johann und Helena Menhard
aus dem Abtretungsverträge vom
5. September 1867;

8.) der Forderung des Michael Zalohar
aus dem Urtheile vom 30. Septem-
ber 18tN. Z 5745, per w f l . sammt
6°/« Zinsen und Kosten per 5 fl.
71 kr. s.A.;

sowie auf Gestattuug der Löschung der
für diese Forderungen und Rechte bei
der Realität Mappe Nr. 2 . Stiftweg
Nr. 31 in Toustagora ad Stadt Stein
haftenden Pfandrechte angebracht, und
sei die Tagsatzung zur summarische» Ver-
handlung dieser Rechtssache Hiergerichts
auf den

2 5. November 1 8 6 5 .
vormittags 9 Uhr. augeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwe-
send sind. fo hat man zu ihrer Vertre<
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Fischer iu Stein als
Curator n,ä actum bestellt.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 5ten
September 1885.
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Einladung.
Dor Verwaltungarath dos

Kaiserin - Elisabeth - Kinder-
Spital-Vereines

hat dio Ehro, dio p. t. Voroinsmitgliodor und
Wohlthätor dor Anstalt zu dor
zur Feier des Namcnsfestes der
obersten Schutzfrau des Spitals, Ihrer

Majestät der Kaiserin Elisabeth
am Donnerstag den 19. d. M.

ura 10 Uhr in dor Doutschon-Kittor ordons-
Kircho statthabondon h. Mosso hiomit oin-
zuladon. (4555) 3 i>

Laib ach am 13. November 1885
Dor Obmann: Lasoban m. p.

Wleesaat.
Vertretung sür V I ( I I ^ 1 I von einem tüchtigen,
mit ersten Referenzen versehenen Agenten gesucht.
Offerte 8l,l> X r . S I 4 4 8 3 befördert 8. ««.-
Iou»o2, s t o t t l n , lkentral-Annoncell Ez.»
pedition. (4625) 2—1

Zwei grosse, gassenseitige, möblierte

3= Zimmers
sind an oinon ganz solidon, stabilon Herrn,
Civil odor Militär, ovontuoll auch als Kanzlei

sofort zu vermieten.
Anzufragen: Rain Nr. 20, I. Stook,

links. (4627) 3—1

Muffe und
Pelzverbrämungen
doron Vorkauf uutor grossor Roclamo an-

gekündigt wird, vorkaufo ich um

10 bis 20 Procent billiger
als es von andorer Soite goschioht

(4619) 3—1 A. Krejči.

Ein kräftiger

Lehrjunge
wird in moinor Spozcroi- und Nürnborgor-

Haiullung (4620) 2 - 1

aufgenommen.
Solcho, wolcho schon otwas Praxis haben,

werdon bovorzugt.
JML. 2Pettn,n

in Kralnburg.

/» Preisgekrönte Siebenbürger

— jGebirgsweine

in Flaschen utul
Gebinden

in garantiortor

Naturreinheit
empslohlt

Jos, B. Tentscb
WJ« 1 |ii- E|3c por t

Schässburg
, KlülionbUrgon.
1^5.

ŠW\ (3522)

W^ """
Preislisten u. Pro-

MT "" b e i » »ratlB n. franco
s P P * Vertreter fi\r Kruiii: Ju-
(̂  liu« Schillinger in Laibaoh

Egalisier-Drehbänke, Bohr-,
Hobel-11. Shaping-Maschinen

neuester Construction am Lager.

f # »l«fft A t * 1
J i _ _ Jl -

Masoblnen - Fabrik E. Dania, Wien,
X., Laxenburgerstrasse 10.

Lohnender Erwerb! g
Stabilo Porsonon aller Stünde, wolcho £3
sich mit dem Verkaufe von gesetz- ^
lieh gestatteten Staats- und Prtf- «**•
mien-Losen gegen Ratonzahlungon | §
bofasson wollon , wordon untor selir ^
guten Bedingungen engagiert; boi <=>

oinigor Thätigkoit ist auf oinon 03

monatlichen Verdienst Js
von fl. 100 bis 200 f|

zu roclinon. (4444) 6-5 ^
Ossorto mit Angabo dor bishorigon Bo- rC=l

schäftigung sind zu ricliton: An ltu- ^
dolf Mosso, Wion, sub „ E . 1001*k. g

Lohnender Verdienst! ^

Hausverkauf.
Die Realität Nr. 8 am Berg-
weg in Laibach ist aus freier

Hand zu verkaufen.
Sio bostoht aus zwoi Häusorn mit siebon

Zimmorn, Kücho, zwei ICollorn, Stauung,
Droschtonno, Schupfo, zwoi Joch Ackor und
Wioson, um das Haus mit Obstgarton.

Niihoro Auskunft orthoilt Horr Heinrich
Magister obondort (4450) 3-2

Futterschneid-Maschinen
in 24orloi (jrüsson, für Stallungon mit oinciu
!)is zu mchroron hundort Stück Vioh-und Pfordo- j

i o.staml, forner (4094) 10-G
Hüben schneid-Maschinen

und

Schrotmühlen
liofort :ils Specialität

die landwirtschaftl. Maschinenfabrik

UMRATH & COMP.,
Prag-Bubna.

S o l i d e ^ . g - e n t e a a gr©s\a.clLt.
^ ^ Kataloge gratis.
H ^ Lager und Vortrotung boi Johann
f^" G. Winklers Nachfolger, Lai-
W " baoh.

Das Vorzüglichsto für Leder, Schuh-
werk, Pferdegeschirr etc. ist das pa-
tontiorto, vielfach prämiiorto und wassor-
dichto (4560) 10 -S

Leder-Nahrungsfett
dos

•X. TžJenclil*:
in St. Valentin, Nied.-Oesterreich.

Von domsolben boflndon sich Niodcr-
lagon in allon grössorn Orton dor Mon-
archio, auch ist os boi gut situiorton
Eauflouton stets zu habon; in L a i b a c h
boi Horrcn Schuschnig & Weber, in
K r a i n b u r g boi Petun, in B is ch of -
lack boi Kozeli, in Ass l ing boi An-
ton Trevn, in Gurkfold bei Eugels-
berger otc.

Vor gofülachton, dorn Lodor moistona
scliiidlichon Fottgomischon wird gowarnt.
Auf jodotn Dockol dor Blochbiichao muss
dor Echthoit wogon dio Firma J . Bendik
in St. Yülviitin stohon.

t Etabliert 1840. SjBä} Etabliert 1840.

ier- und Harmonium-Etablissement und Leihanstalt
von (4117) U—<;

Franz Nemetschke & Sohn, k. k. Hofueranten
ien, Hückerslrasse 7. Baden, Hahngasse 23.
Amerikanlaohe Harmoniums von Estey & Coxnp. in Bratleboro.

K—^—W~- U v -JXC—x_ j-X—z.—Ä£—^—M--—«f—- - - «< : — v* '

Der gesammten Heilkunde

Dr.V. Gregorič
Fi*a,vieii- u n d X£ündei*»i*Kt («&)">•*

ordiniert von 2 bis 4 Uhr: Wienerstrasse Nr. 3? 1. Stock.

E r v e n L u c a s B o l s , k-k-Hof-LLSnTenk'niedH0''
etabliert seit 1575, Amsterdam, r

deren Specialiliiton : ^ f̂ifl Ö*'

CUsava^-Ai i iüetle "lna*^ŠŠi&L$£££2.

K. k. ausschl. ^ / privilegierte

Billard- und Billardball-Fabrik
C a r l JE^lnlll

Wien, IX., Rossau, Rothe Löwengasse Nr, 5—7.

^^^^k Empfiehlt hosoiulors soino von ihm /fr^^SL
^ L ^ ^ ^ B neu erfundenen Mantinells, genannt i M

/ I C T W Excelsior-Banden . %
^ H ^ ^ B H | ^ ^ H nus feiiifitoiu oiiglischcn Kautschuk, [* .. ,-'̂  *
^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^ F wolclio hinsichtlich Güto und Dauor- \ 'JJ^^&i^

^^^ ^^^ haftigkoit allo anderen Mantinells woit ^<*mür
Ubortrcffon und dabei don gewiss staunend billigon Prois von nur fl. 45 Ve

Billard kosten. Moino k. k. ausschl. priv. Patont-Billardbällo, welcho don KlfcJ1[
boinbiillon in jodor Hinsicht gloichkommon. ompfohlo ich mit oinjiihrigor «*'
rantio zu folgenden Preisen: Von 60 bis 62 inm Ü.5, von 63 bis 66 mm »• ,'
von 67 bis 72 mm. fl. 6,50 por Stück. Proiso und Zeichnungen von I?iUar'
gratis und franco. (3712) 2 0 - l h .

Jetxt! o«lei* nie!
Die nnsseheureu Vormthe der fcrtiMstelllcn scntsn lVlssl-scligum- n»d ̂ ,,,,

8tsln««r6n einer bcdentenden Fnbrif habe ich znr Veriinhernng übernonnnen, '",,»!"
die Waren schnellstens zn (Äeld zu »lachen, verlaufe ich zu folcheii Spottpreisen, dass l"
der Arbeitslohn bezahlt ist, nämlich jedes Stück um (4394) ^

"r,U.ttk^f«,fa„, Prachtstücke ans echtem, feinstem Meerschanm, sammt feinste" ̂ F
«,ll»«i.1i««<!uizi^,^ i „ j^cr beliebigen Form UInim-, D<,1»l «<-7iin6i-, l^ilin?', " " .
_^ oder wie immer, cn'schuitzi, sslatt, jedes Stück nni> «. 1,5»<». ^ ^ < ^
<^«i',-l,n. ,iud l?i^,n>«tt«i^^itxOn ans echtem, feinsten« I>l»,«i^ol>lui,n '»'t!5 »"'
echten 1tm-,'xt«in.^iundspi^n und in 80 verschiedenen Formen, glatt oder l ! ^ ' " , / '"^
reicher Äildhanerarbcit. mit Pferden, allerlei Thieren, mit Blnmen, «crzicr'l"!i 5 ^

HI)antasle.Echnil.,crei. Jede? Prachtstück in einem Tammt-Etui lostot I » I < ^ H ^ > ^

. ,, , D e r höchste G e u u l s ,.st»"'
^»,?«'"^ U'dc'n Raucher, wie schön, wie prachtvoll sich meine oei.tnn M<'" '^ ch, »'
3 ^ 5 / " " ' ^ " ^ lassen, da jedes Stück von sachverständiqen Arbeitern l""^.« i.'!''^
^ Ä m n ^ l ! " , " " ^ 'i"'b- 3'lr die Echtheit meiner Meerschanmwaren leiste <ch H. '"" '
^ n l . M nnd Ber,endung gegen Postnachnahmc nur knrzc Ieit durch die reuom"""t'''

Wien, III., Hintere Zollaintsstrassc 0.

H»„ll .,,'..) ^»rlag ft"» 3a. vnn «l-:inm»yr ck Hlk U.,md?,r,


